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Herren, Kreisliga A, Gr.3

TSV Laubach II : TSV Laupheim III 
Samstag, 17.09.2022, 19:00 Uhr

Saalmüller und Grieser bleiben gegen den TSV Laupheim III 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TSV Laubach II, als Matthias
Keller sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Laupheim III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Saalmüller und Grieser, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Saalmüller / Grieser und Gretz / Mölter entschieden, das Saalmüller / Grieser letztendlich gewannen.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Zweifel / Keller nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Konradi / Ruduss. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Keller / Süka gegen Zinn /
Weida. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Beim 3:0-Sieg gelang es Gerhard Saalmüller den Gastspieler Viktor Zinn in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Josef Gretz war am Nachbartisch der Gastgeber Josef Grieser, ging er doch zumindest auf dem
Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz
noch abwenden. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Wenig Gegenwehr leistete wiederum danach Michael Zweifel bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Rafael Konradi. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Bernd Mölter zeigte Matthias Keller seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. In vier Sätzen verlor
Christoph Keller seine Partie gegen Genri Ruduss, die anhand der TTR-Werte im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Die richtige Herangehensweise hatte Simon Süka indessen beim Sieg
in drei Sätzen gegen Albrecht Weida ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Gerhard Saalmüller kam mit der Spielweise von Josef Gretz am Tisch
gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die richtige Taktik hatte Josef Grieser
beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Viktor Zinn von Beginn an. Einen sicheren Punkt für sein
Team holte Michael Zweifel bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Bernd Mölter und gestaltete die
auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher,
als man es zunächst erwarten konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Matthias Keller hatte gegen Rafael Konradi beim 11:4, 11:6, 11:9 keine Probleme. Da
gab es nichts zu rütteln. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Laubach II nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während der TSV Laupheim III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den VfB Gutenzell (TSV Laubach II) bzw. gegen die TTF Liebherr Ochsenhausen IV (TSV
Laupheim III).
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 Statistik:
 TSV Laubach II

Doppel: Saalmüller / Grieser 1:0, Zweifel / Keller 0:1, Keller / Süka 0:1 
Einzel: G. Saalmüller 2:0, J. Grieser 2:0, M. Zweifel 1:1, M. Keller 2:0, C. Keller 0:1, S. Süka 1:0 

 TSV Laupheim III
Doppel: Konradi / Ruduss 1:0, Gretz / Mölter 0:1, Zinn / Weida 1:0 
Einzel: J. Gretz 0:2, V. Zinn 0:2, B. Mölter 0:2, R. Konradi 1:1, A. Weida 0:1, G. Ruduss 1:0


